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Biologie 
 

Bis zum Ende der Erprobungsstufe 
 
Inhaltsfeld Vielfalt und Angepasstheiten von Lebewesen 

Die Schülerinnen und Schüler können 

 verschiedene Formen der Nutztierhaltung beschreiben und im Hinblick auf 
ausgewählte Kriterien erörtern. (VB Ü, VB B, Z3, Z5) 

 
Inhaltsfeld Mensch und Gesundheit 

Die Schülerinnen und Schüler können 

 die Folgen des Tabakkonsums für den Organismus erläutern (UF1, UF2, K4), (VB 
B; Z3) 

 Lebensmittel anhand von ausgewählten Qualitätsmerkmalen  
beurteilen (B1, B2), (VB Ü, VB B, Z5) 

 Empfehlungen zur Gesunderhaltung des Körpers und zur Suchtprophylaxe unter 
Verwendung von biologischem Wissen entwickeln (B3, B4, K4). (VB B; Z1, Z3) 

 

Bis zum Ende der Sekundarstufe I 
 
Inhaltsfeld Ökologie und Naturschutz 

Die Schülerinnen und Schüler können 

 Umgestaltungen der Landschaft durch menschliche Eingriffe unter ökonomischen 
und ökologischen Aspekten bewerten und Handlungsoptionen im Sinne des 
Naturschutzes und der Nachhaltigkeit entwickeln (B2, B3, K4). (VB Ü, VB D, Z6)  
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Inhaltsfeld Mensch und Gesundheit 

Die Schülerinnen und Schüler können 

 von Suchtmitteln ausgehende physische und psychische Veränderungen 
beschreiben und Folgen des Konsums für die Gesundheit beurteilen (UF1, B1), 
(VB B; Z 1, Z 3) 

 Positionen zum Thema Impfung auch im Internet recherchieren, auswerten, 
Strategien und Absichten erkennen und unter Berücksichtigung der 
Empfehlungen der Ständigen Impfkommission kritisch reflektieren. (VB B, Z3, Z6) 

 
Chemie 
 

Inhaltsfeld 3: Verbrennung 

Die Schülerinnen und Schüler können 

 Vor- und Nachteile einer ressourcenschonenden Energieversorgung auf 
Grundlage der Umkehrbarkeit chemischer Reaktionen am Beispiel von Wasser 
abwägen. (VB D, Z3, Z5) 

 

Inhaltsfeld 4: Metalle und Metallgewinnung 

Die Schülerinnen und Schüler können 

 die Bedeutung des Metallrecyclings im Zusammenhang mit Ressourcenschonung 
und Energieeinsparung beschreiben und auf dieser Basis das eigene Konsum- 
und Entsorgungsverhalten bewerten. (VB Ü, VB D, Z1, Z5) 
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Inhaltsfeld 6: Salze und Ionen 

Die Schülerinnen und Schüler können 

 unter Umwelt- und Gesundheitsaspekten die Verwendung von Salzen im Alltag 
reflektieren. (VB B, Z3) 

 

Inhaltsfeld 8: Molekülverbindungen 

Die Schülerinnen und Schüler können 

 Informationen für ein technisches Verfahren zur Industrierohstoffgewinnung aus 
Gasen mithilfe digitaler Medien beschaffen und Bewertungskriterien auch unter 
Berücksichtigung der Energiespeicherung festlegen. (VB Ü, VB D, Z3, Z5) 

 

Inhaltsfeld 9: Saure und alkalische Lösungen 

Die Schülerinnen und Schüler können 

 beim Umgang mit sauren und alkalischen Lösungen Risiken und Nutzen 
abwägen und angemessene Sicherheitsmaßnahmen begründet auswählen, (VB 
D, Z5) 

 

Inhaltsfeld 10: Organische Chemie 

Die Schülerinnen und Schüler können 

 Vor- und Nachteile der Nutzung von fossilen und regenerativen Energieträgern 
unter ökologischen, ökonomischen und ethischen Gesichtspunkten diskutieren, 
(VB Ü, VB D, Z1, Z3, Z5, Z6) 

 am Beispiel eines chemischen Produkts Kriterien hinsichtlich Verwendung, 
Ökonomie, Recyclingfähigkeit und Umweltverträglichkeit abwägen und im 
Hinblick auf die Verwendung einen eigenen sachlich fundierten Standpunkt 
beziehen. (VB Ü, Z3, Z5) 
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Deutsch 

Bis zum Ende der Erprobungsstufe 
Inhaltsfeld 3: Kommunikation  

Die Schülerinnen und Schüler können 

 die Wirkung ihres kommunikativen Handelns – auch in digitaler Kommunikation – 
abschätzen und Konsequenzen reflektieren. (VB C, Z4) 

 

Inhaltsfeld 4: Medien 

Die Schülerinnen und Schüler können 

 Internet-Kommunikation als potenziell öffentliche Kommunikation identifizieren 
und grundlegende Konsequenzen für sich und andere einschätzen, (VB C, Z4) 

 angeleitet die Qualität verschiedener altersgemäßer Quellen prüfen und bewerten 
(Autor/in, Ausgewogenheit, Informationsgehalt, Belege). (VB C, Z2) 

 

Bis zum Ende der Sekundarstufe I 
Erste Stufe 

Inhaltsfeld 1: Sprache 

Die Schülerinnen und Schüler können 

 sprachliche Gestaltungsmittel unterscheiden (u.a. Kohäsionsmittel) und ihre 
Wirkung erklären (u.a. sprachliche Signale der Rezipientensteuerung). (VB A, Z2) 

 

Inhaltsfeld 3: Kommunikation 

Die Schülerinnen und Schüler können 

 beabsichtigte und unbeabsichtigte Wirkungen des eigenen und fremden 
kommunikativen Handelns – auch in digitaler Kommunikation – reflektieren und 
Konsequenzen daraus ableiten. (VB C, Z2) 

Inhaltsfeld 4: Medien 

Die Schülerinnen und Schüler können 
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 in Suchmaschinen und auf Websites dargestellte Informationen als abhängig von 
Spezifika der Internetformate beschreiben und das eigene 
Wahrnehmungsverhalten reflektieren, (VB C, Z2) 

 den Grad der Öffentlichkeit in Formen der Internet-Kommunikation abschätzen 
und Handlungskonsequenzen aufzeigen (Persönlichkeitsrechte, Datenschutz, 
Altersbeschränkungen), (VB C, Z3, Z4) 

 mediale Gestaltungen von Werbung beschreiben und hinsichtlich der Wirkungen 
(u.a. Rollenbilder) analysieren. (VB Ü, Z5) 

 

Zweite Stufe 

Inhaltsfeld 4: Medien 

Die Schülerinnen und Schüler können 

 Inhalte aus digitalen und nicht-digitalen Medien beschreiben und hinsichtlich ihrer 
Funktionen untersuchen (Information, Beeinflussung, Kommunikation, 
Unterhaltung, Verkauf), (VB C, Z2, Z5) 

 Chancen und Risiken des interaktiven Internets benennen und Konsequenzen 
aufzeigen (öffentliche Meinungsbildung, Mechanismen der Themensetzung, 
Datenschutz, Altersbeschränkungen, Persönlichkeits-, Urheber- und 
Nutzungsrechte), (VB C, Z4) 

 

Erdkunde 

Bis zum Ende der Erprobungsstufe 
 

Inhaltsfeld 2: Räumliche Voraussetzungen und Auswirkungen des Tourismus 

Die Schülerinnen und Schüler 

 erläutern die Auswirkungen des Tourismus in ökonomischer, ökologischer und 
sozialer Hinsicht, (VB Ü, VB D, Z3)  

 erörtern das Konzept des sanften Tourismus und dessen räumliche 
Voraussetzungen und Folgen, (VB Ü, VB D, Z3, Z6),  

 erörtern ausgewählte Aspekte des Zielkonflikts zwischen ökonomischem 
Wachstum und nachhaltiger Entwicklung eines Touristenortes. (VB Ü, VB D, Z3) 
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Inhaltsfeld 3: Arbeit und Versorgung in Wirtschaftsräumen unter-schiedlicher 
Ausstattung 

Die Schülerinnen und Schüler 

 erklären Chancen, mögliche Grenzen und Herausforderungen nachhaltigen 
Wirtschaftens in der Landwirtschaft. (VB Ü, Z3, Z4) 

 erörtern in Ansätzen ihr eigenes auch durch die Digitalisierung geprägtes 
Konsumverhalten hinsichtlich ökologischer, ökonomischer und sozialer Folgen. 
(VB Ü, Z1, Z3) 

 

Bis zum Ende der Sekundarstufe I 
 

Inhaltsfeld 6: Landwirtschaftliche Produktion in unterschiedlichen Klimazonen 

Die Schülerinnen und Schüler 

 erörtern Gestaltungsoptionen für ein nachhaltigeres Konsumverhalten. (VB Ü, Z3, 
Z6)  

 

Inhaltsfeld 9: Verstädterung und Stadtentwicklung 

Die Schülerinnen und Schüler 

 wägen Chancen und Herausforderungen von Stadtumbaumaßnahmen im Kontext 
sich verändernder sozialer, ökonomischer und ökologischer Rahmenbedingungen 
ab. (VB D, Z4, Z6) 

 

  



Einbindung von Inhaltsbereichen und Zielen der Verbraucherbildung in den KLP Gym SI 
(Stand: Online-Fassung Inkraftsetzung, 23.06.2019) 
 

 
8 

 

Fremdsprachen 
 

Englisch 

Bis zum Ende der Sekundarstufe I 

Zweite Stufe 
Interkulturelle Kommunikative Kompetenz, fachliche Konkretisierung 

 Teilhabe am gesellschaftlichen Leben: anglophone Lebenswirklichkeiten global 
(u.a. in einem weiteren anglophonen Land, geographische, wirtschaftlich-
technologische, kulturelle, soziale und politische Aspekte); Migration und Mobilität 
in der globalisierten Welt; Bedeutung digitaler Medien für den Einzelnen und die 
Gesellschaft; Werbung, Konsum und Verbraucherschutz; gesellschaftliches 
Engagement; Demokratie und Menschenrechte (VB Ü, Z6) 

 

Französisch 

Bis zum Ende der Sekundarstufe I 

Erste Stufe 
Interkulturelle Kommunikative Kompetenz, fachliche Konkretisierung 

 Einblicke in die Lebenswirklichkeiten von Jugendlichen: Familie, Freundschaft, 
Freizeitgestaltung, Schulalltag, Konsumverhalten (VB D, Z1, Z2) 

 

Zweite Stufe 
Interkulturelle Kommunikative Kompetenz, fachliche Konkretisierung 

 Lebenswirklichkeiten und -entwürfe von Jugendlichen: Familie, Freundschaft, 
Liebe, Jugendkulturen, Freizeitgestaltung, Identität, Umgang mit Vielfalt, 
Engagement, Wohnen, Mobilität, Konsumverhalten, Umweltschutz (VB D, Z1,Z2) 
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Französisch als 3. Fremdsprache,  
Interkulturelle Kommunikative Kompetenz, fachliche Konkretisierung 

 Lebenswirklichkeiten und -entwürfe von Jugendlichen: Familie, Freundschaft, 
Liebe, Jugendkulturen, Freizeitgestaltung, Identität, Umgang mit Vielfalt, 
Engagement, Wohnen, Mobilität, Konsumverhalten, Umweltschutz (VB D, Z1, Z2) 

 

Spanisch 

Bis zum Ende der Sekundarstufe I 
 

Erste Stufe  
Text- und Medienkompetenz 

Die Schülerinnen und Schüler können 

 bei der Erstellung von Medienprodukten die zentralen rechtlichen Grundlagen des 
Persönlichkeits- , Urheber- und Nutzungsrechts beachten (VB C, Z4) 

 

Zweite Stufe  
Interkulturelle Kommunikative Kompetenz, fachliche Konkretisierung 

 Alltagsleben, Familie, Freundschaft/Partnerschaft, Umgang mit Vielfalt, 
Freizeitgestaltung und Konsumverhalten auch unter Berücksichtigung des 
Umweltschutzes (VB D, Z1, Z2) 

 

Text- und Medienkompetenz 

Die Schülerinnen und Schüler können 

 bei der Erstellung von Medienprodukten die rechtlichen Grundlagen des 
Persönlichkeits-, Urheber- und Nutzungsrechts beachten. (VB C, Z4) 
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Spanisch als dritte Fremdsprache 
Interkulturelle Kommunikative Kompetenz, fachliche Konkretisierung 

 Alltagsleben, Familie, Freundschaft/Partnerschaft, Umgang mit Vielfalt, 
Freizeitgestaltung und Konsumverhalten auch unter Berücksichtigung des 
Umweltschutzes (VB D, Z1, Z2) 

Text- und Medienkompetenz 

Die Schülerinnen und Schüler können 

 bei der Erstellung von Medienprodukten die rechtlichen Grundlagen des 
Persönlichkeits-, Urheber- und Nutzungsrechts beachten. (VB C, Z4) 

 

 
Geschichte 
 

Bis zum Ende der Sekundarstufe I 
 

Die Schülerinnen und Schüler 

 stellen ökonomisch-soziale Lebensbedingungen, Handelsbeziehungen, 
kulturelle Kontakte sowie Konflikte von Menschen in der Vergangenheit dar. 
(VB D, Z6) 

 

Inhaltsfeld 5: Europa wandelt sich politisch und wirtschaftlich 

Die Schülerinnen und Schüler 

 erläutern vor dem Hintergrund der Sozialen Frage Lebens- und Arbeitswelten 
von Männern, Frauen und Kindern in ländlichen und urbanen Regionen. 
(VB D, Z1, Z3, Z6) 

 

Inhaltsfeld 6: Imperialismus und Erster Weltkrieg 

Die Schülerinnen und Schüler 

 erläutern zentrale Motive, Formen und Folgen des Imperialismus europäischer 
Staaten in Afrika. (VB Ü, Z3)  
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Inhaltsfeld 10: Gesellschaftspolitische und wirtschaftliche Entwicklungen in 
Deutschland seit 1945 

Die Schülerinnen und Schüler 

 beurteilen sozioökonomische Entwicklungen vor und nach der 
Wiedervereinigung. (VB Ü, Z3) 

 

Kunst 
 

Bis zum Ende der Sekundarstufe I 
 

Inhaltsfeld 2: Bildkonzepte 

Die Schülerinnen und Schüler 

 erläutern exemplarisch den Einfluss bildexterner Faktoren (soziokulturelle, 
historische, ökonomische und ökologische) in eigenen oder fremden 
Gestaltungen. (VB C, Z4) 

 

Inhaltsfeld 3: Gestaltungsfelder in Funktionszusammenhängen 

Die Schülerinnen und Schüler 

 bewerten das Potenzial von bildnerischen Gestaltungen bzw. Konzepten zur 
bewussten Beeinflussung der Rezipientinnen und Rezipienten (VB C, Z1) 
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Musik 
 

Bis zum Ende der Sekundarstufe I 
Die Schülerinnen und Schüler 

 beurteilen begründet Auswirkungen digitaler Musikrezeption, Musikdistribution 
und Musikproduktion sowie urheberrechtliche Fragestellungen, (VB C, VB D; 
Z4, Z6), 

 beurteilen begründet Auswirkungen ökonomischer Zusammenhänge auf 
Musik. (VB A, , Z3, Z4) 

 

Inhaltsfeld 3: Verwendungen 

Die Schülerinnen und Schüler 

 analysieren und interpretieren musikalische Gestaltungselemente in der Werbung 
im Hinblick auf ihre Wirkungen, (VB Ü; Z1, Z2) 

 entwerfen und realisieren adressatengerecht Musik für eine Werbeproduktion mit 
digitalen Werkzeugen. (VB Ü; Z1, Z2) 

 

Physik 
 

Bis zum Ende der Erprobungsstufe 
Inhaltsfeld 2: Elektrischer Strom und Magnetismus 

Die Schülerinnen und Schüler können 

 Möglichkeiten zur sparsamen Nutzung elektrischer Energie im Haushalt nennen 
und diese unter verschiedenen Kriterien bewerten. (VB Ü, VB D, Z1, Z3, Z5) 

 

Inhaltsfeld 3: Schall  

Die Schülerinnen und Schüler können 

 Maßnahmen benennen und beurteilen, die in verschiedenen Alltagssituationen 
zur Vermeidung von und zum Schutz vor Lärm ergriffen werden können, (VB B, 
VB D, Z3) 
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 Lärmbelastungen bewerten und daraus begründete Konsequenzen ziehen. (VB 
B, VB D, Z1, Z3) 

 

Bis zum Ende der Sekundarstufe I 
Inhaltsfeld 7: Bewegung, Kraft und Energie 

Die Schülerinnen und Schüler können 

 Zugänge zu Gebäuden unter dem Gesichtspunkt Barrierefreiheit beurteilen, (VB 
Ü, VB D, Z2, Z4, Z6) 

 Nahrungsmittel auf Grundlage ihres Energiegehalts bedarfsangemessen 
bewerten. (VB B, Z1) 

 

Inhaltsfeld 9: Elektrizität 

Die Schülerinnen und Schüler können 

 Energiebedarf und Leistung von elektrischen Haushaltsgeräten ermitteln und die 
entsprechenden Energiekosten berechnen, (VB D, Z3, Z5) 

 Kaufentscheidungen für elektrische Geräte unter Abwägung physikalischer und 
außerphysikalischer Kriterien treffen. (VB Ü, VB D, Z1, Z3, Z5) 

 

Inhaltsfeld 10: Ionisierende Strahlung und Kernenergie  

Die Schülerinnen und Schüler können 

 Daten zu Gefährdungen durch Radioaktivität anhand der effektiven Dosis (Einheit 
SV) unter Berücksichtigung der Aussagekraft von Grenzwerten beurteilen, (VB B, 
Z3, Z4) 

 Nutzen und Risiken radioaktiver Strahlung und Röntgenstrahlung auf der 
Grundlage physikalischer und biologischer Erkenntnisse begründet abwägen. (VB 
Ü, VB B, Z2, Z3, Z4, Z5) 
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Inhaltsfeld 11: Energieversorgung 

Die Schülerinnen und Schüler können 

 Daten zur eigenen Nutzung von Elektrogeräten (u.a. Stromrechnungen, 
Produktinformationen, Angaben zur Energieeffizienz) auswerten, (VB Ü, VB D, 
Z3, Z6) 

 im Internet verfügbare Informationen und Daten zur Energieversorgung sowie ihre 
Quellen und dahinterliegende mögliche Strategien kritisch bewerten.  
(VB Ü, VB C, Z2, Z3) 

 

 

Religionslehren 

Katholische Religionslehre 
 

Bis zum Ende der Erprobungsstufe 
Inhaltsfeld 1: Menschsein in Freiheit und Verantwortung 

Die Schülerinnen und Schüler 

 erörtern bezogen auf ihren Alltag die Möglichkeiten eines nachhaltigen Umgangs 
mit den Ressourcen der Erde vor dem Hintergrund der 
Schöpfungsverantwortung. (VB Ü, VB D, Z1, Z3, Z5, Z6) 

 

Bis zum Ende der Sekundarstufe I 
 

Inhaltsfeld 1: Menschsein in Freiheit und Verantwortung 

Die Schülerinnen und Schüler 

 erörtern persönliche und gesellschaftliche Konsequenzen einer an biblisch-
christlicher Ethik orientierten Lebens- und Weltgestaltung, auch im Hinblick auf 
Herausforderungen durch den digitalen Wandel der Gesellschaft. (VB Ü, Z3) 
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Evangelische Religionslehre 

Bis zum Ende der Erprobungsstufe 
 

Inhaltsfeld 1: Menschliches Handeln in Freiheit und Verantwortung 

Die Schülerinnen und Schüler 

 erörtern bezogen auf ihren Alltag die Möglichkeiten eines nachhaltigen Umgangs 
mit den Ressourcen der Erde vor dem Hintergrund der Verantwortung für die 
Schöpfung. (VB Ü, VB D, Z3, Z5, Z6) 

 

Bis zum Ende der Sekundarstufe I  
 

Inhaltsfeld 1: Menschliches Handeln in Freiheit und Verantwortung 

Die Schülerinnen und Schüler 

 erklären den Einsatz für Menschenwürde, Frieden und für die gerechte 
Gestaltung der Lebensverhältnisse aller Menschen als Konsequenz des 
biblischen Verständnisses von Gerechtigkeit, (VB Ü, Z2, Z6) 

 erörtern persönliche und gesellschaftliche Konsequenzen einer am biblischen 
Freiheits-, Friedens- und Gerechtigkeitsverständnis orientierten Lebens- und 
Weltgestaltung, auch im Hinblick auf Herausforderungen durch den digitalen 
Wandel der Gesellschaft. (VB Ü, Z2, Z6) 

 

 

Sport 
 

Bis zum Ende der Sekundarstufe I: 
 
Inhaltsfeld f: Gesundheit 

Die Schülerinnen und Schüler können 

 Auswirkungen gezielten Sporttreibens auf die Gesundheit grundlegend  
beschreiben, (VB B, Z3)  
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 Muster des eigenen Bewegungsverhaltens (im Alltag und in sportlichen 
Handlungssituationen) auch unter Nutzung digitaler Medien erfassen und im 
Hinblick auf den gesundheitlichen Nutzen und mögliche Risiken analysieren, 
(VB B, Z1, Z3)  

 gesundheitliche Auswirkungen sportlichen Handelns unter besonderer 
Berücksichtigung medial vermittelter Fitnesstrends und Körperideale auch unter 
Geschlechteraspekten kritisch beurteilen. (VB Ü, VB B, Z1, Z2, Z3, Z6)  
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Wirtschaft-Politik 
Leitfach Verbraucherbildung gemäß Rahmenvorgabe Verbraucherbildung 

 

Bis zum Ende der Erprobungsstufe 
Die Schülerinnen und Schüler 

 benennen grundlegende Aspekte des Handelns als Verbraucherinnen und 
Verbraucher, (VB Ü, Z1, Z3) 

 beurteilen verschiedene Optionen ökonomischen, politischen und 
konsumrelevanten Handelns, (VB Ü, Z6) 

 begründen in Ansätzen den Stellenwert verschiedener Medien für 
ökonomische, politische und gesellschaftliche Entscheidungen und Prozesse. 
(VB C, Z2, Z4) 

 

Inhaltsfeld 1: Wirtschaftliches Handeln in der marktwirtschaftlichen Ordnung 

Die Schülerinnen und Schüler 

 beschreiben das Spannungsfeld zwischen Konsumwünschen und verfügbaren 
Mitteln, (VB Ü, VB A, Z1, Z2) 

 vergleichen verschiedene, auch digitale, Verkaufsstrategien, (VB Ü, VB C, Z2) 

 bewerten die eigenen Konsumwünsche und -entscheidungen im Hinblick auf 
Nutzen und zur Verfügung stehende Mittel, (VB Ü, Z1, Z2) 

 beurteilen Grenzen und Folgen ihres Konsumentenhandelns, auch unter 
rechtlichen Aspekten, (VB Ü, Z4) 

 beurteilen den Einfluss von Werbung und sozialen Medien auf das eigene 
Konsumverhalten. (VB Ü, Z2) 

 

Inhaltsfeld 3: Nachhaltige Entwicklung in Wirtschaft, Politik und Gesellschaft 

Die Schülerinnen und Schüler 

 erläutern nachhaltige Entwicklung als Herausforderung im privaten, 
gesellschaftlichen, wirtschaftlichen und politischen Handeln, (VB Ü, VB D, Z5, Z6) 

 beurteilen anhand vorgegebener Kriterien staatliche Maßnahmen und individuelle 
Handlungsmöglichkeiten zur Ressourceneffizienz. (VB Ü, Z6) 
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Inhaltsfeld 5: Medien und Information in der digitalisierten Welt 

Die Schülerinnen und Schüler 

 setzen sich kritisch mit Medienangeboten und der eigenen Mediennutzung 
auseinander, (VB C, Z1, Z2) 

 ermitteln in Ansätzen den Stellenwert der interessengeleiteten Setzung und 
Verbreitung von medial vermittelten Inhalten. (VB C, Z2) 

 

Bis zum Ende der Sekundarstufe I 
Die Schülerinnen und Schüler 

 analysieren aspektgeleitet das Handeln als Verbraucherinnen und 
Verbraucher, (VB Ü, Z1, Z3) 

 beurteilen den Stellenwert verschiedener Medien für ökonomische, politische 
und gesellschaftliche Entscheidungen und Prozesse. (VB C, Z2, Z4) 

 

Inhaltsfeld 1: Wirtschaftliches Handeln in der marktwirtschaftlichen Ordnung 

Die Schülerinnen und Schüler 

 beschreiben die Bedeutung der Digitalisierung von Märkten und des 
Zahlungsverkehrs, (VB A, Z4, Z5) 

 beurteilen Chancen und Risiken der Digitalisierung in der Sozialen 
Marktwirtschaft. (VB C, Z4, Z5, Z6) 

 

Inhaltsfeld 8: Handeln als Verbraucherinnen und Verbraucher 

Die Schülerinnen und Schüler 

 beschreiben Möglichkeiten des Einsatzes von Algorithmen in Onlineangeboten 
von Unternehmen, (VB C, Z1, Z5) 

 beurteilen Chancen und Risiken im Onlinehandel für Verbraucherinnen und 
Verbraucher, (VB C, Z3, Z5) 

 bewerten die Durchsetzungsmöglichkeiten der Interessen von Verbraucherinnen 
und Verbrauchern, (VB Ü, A, Z1, Z4) 

 bewerten ihr Handeln als Verbraucherinnen und Verbraucher in Bezug auf 
nachhaltige Entwicklung. (VB D, Z5, Z6) 
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Anhang 1: Bereiche der Verbraucherbildung 
(RV Verbraucherbildung, S. 13 – 15) 

 
Abb. 1: Strukturierung der Verbraucherbildung in vier 
inhaltlich differenzierbare Bereiche und einen 
querliegenden übergreifenden Bereich, mithilfe dessen die 
Bereiche A bis D weiter entfaltet werden können. 

 
 

 Übergreifender Bereich Allgemeiner Konsum 
 

– Bedürfnisse und Bedarf, Lebensstil, Konsumgewohnheiten sowie 
Konsumverantwortung  

– Wirkung von Design, Werbung und Marketingstrategien  
– Konsumrelevante Produktinformationen und Produktkennzeichnung  
– Qualität und Nachhaltigkeit von Gütern und Dienstleistungen  
– Verbraucherschutz, Verbraucherrechte und Möglichkeiten der Durchsetzung 

sowie Verbraucherpflichten  
– Globale, nationale und regionale Zusammenhänge und Auswirkungen von 

Konsumentscheidungen 
 

Der Bereich Allgemeiner Konsum greift allgemeine Strukturen, Prinzipien, 
Grundannahmen und Wirkungsweisen auf. Diese können in den unterschiedlichen 
u.g. Bereichen zum Tragen kommen und konkretisiert werden. Die Einzelaspekte 
des Bereichs Allgemeiner Konsum ermöglichen gleichzeitig auch eine 

 
Übergreifender Bereich (Ü) 

 
Allgemeiner Konsum 

 
 

Bereich A 
 

Finanzen, 
Marktgeschehen 

und 
Verbraucherrecht 

 

 
Bereich B 

 
Ernährung und 

Gesundheit 

 
Bereich C 

 
Medien und  

Information in der 
digitalen Welt 

 
Bereich D 

 
Leben, Wohnen 

und Mobilität 
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Querschnittsperspektive, die die in konkreten Anforderungssituationen der o.g. 
Bereiche erworbenen Erkenntnisse abstrahieren und übertragen lassen. 

 

 

 Bereich A – Finanzen, Marktgeschehen und Verbraucherrecht 
 

– Qualität und Transparenz von Finanzprodukten und -dienstleistungen  
– Produkt- und Dienstleistungsmärkte sowie alternative Konsummodelle  
– Lohn bzw. Einkommen, Vermögensbildung, private Absicherung und 

Altersvorsorge  
– Verträge, Geld und Zahlungsverkehr  
– Inanspruchnahme von Krediten und Vermeidung sowie Bewältigung von 

Überschuldung  
 

Der Bereich Finanzen, Marktgeschehen und Verbraucherrecht ermöglicht die 
Konstruktion von Anforderungssituationen, in denen basierend auf der Kenntnis 
grundlegender rechtlicher Regelungen des wirtschaftlichen Geschehens 
finanzbezogene Entscheidungen getroffen werden. Einerseits geschieht dies aus den 
unterschiedlichen Perspektiven einer Konsumentin oder eines Konsumenten, einer 
Bürgerin oder eines Bürgers, einer Unternehmerin oder eines Unternehmers, einer 
Privatperson und anderer Entscheidungsträger. Andererseits erfolgt es im 
Spannungsfeld zwischen Eigenverantwortung und staatlicher Fürsorge und 
Regulierung sowie unter der Bedingung von Knappheit. Im Rahmen der 
Informationsbeschaffung und -analyse wird auf die Bedeutung von Expertise und die 
Beurteilung der Kompetenz und Glaubwürdigkeit der Quelle hingearbeitet.  

 

 

 Bereich B – Ernährung und Gesundheit 
 

– Gesundheitsförderliche und nachhaltige Lebensführung und Ernährung  
– Geschmacksbildung und Esskulturen  
– Nahrungsproduktion und -zubereitung, Produktionsketten 
– Lebensmittelsicherheit und -kennzeichnung 
– Suchtprophylaxe und Drogenprävention 

 

Der Bereich Ernährung und Gesundheit ermöglicht die Konstruktion von Anforder- 
ungssituationen, um sich mit der individuellen Essbiographie kritisch auseinanderzu- 
setzen und verschiedene Ausprägungen der Esskultur sowie Einflussfaktoren auf ihr 
Ernährungsverhalten kennenzulernen. Dazu gehört u. a. auch die 
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Auseinandersetzung mit individuellen Essbiographien in Beziehung zu 
verschiedenen Lebensstilen in unterschiedlichen sozialen Milieus. Davon 
ausgehend werden umgekehrt auch Auswirkungen des individuellen 
Lebensmittelkonsums auf das Klima und die globale Welt aufgegriffen. Fokussiert 
werden hierbei einerseits die Nahrungsmittelzubereitung unter 
ernährungsphysiologischen und gesundheitlichen Aspekten sowie globale 
Fragestellungen und andererseits Lagerung, Resteverwertung und 
Abfallvermeidung. Im Sinne einer gesunden Lebensführung werden Möglichkeiten 
der Prävention sowie Unfall- und Verletzungsprophylaxe reflektiert, 
unterschiedliche Körperideale hinterfragt sowie gesundheitsförderliche 
Verhaltensweisen und die Gefahren u.a. von Sucht erkannt. Im Bereich Ernährung 
und Gesundheit ist das übergeordnete Ziel eine Verbesserung der Lebensqualität 
der Menschen. 

 

 

 Bereich C – Medien und Information in der digitalen Welt 
 

– Medienwahrnehmung, -analyse, -nutzung und -sicherheit  
– Informationsbeschaffung und -bewertung  
– Datenschutz und Urheberrechte, Verwertung privater Daten  
– Cybermobbing und Privatsphäre 
– Onlinehandel  

 

Der Bereich Medien und Informationen in der digitalen Welt greift Themenstellungen 
u.a. Datenschutz, Persönlichkeitsrecht, Urheberrechte, Nutzungsrechte, Werbung 
und Algorithmen auf und beleuchtet diese aus unterschiedlichen Perspektiven. 
Bildung in der digitalen Welt hat somit auch die Aufgabe, Medienhandeln und 
Medieninhalte kritisch zu hinterfragen: Asymmetrien zwischen Anbieter und Nutzer 
digitaler Medien und Inhalte können thematisiert sowie Möglichkeiten und Grenzen 
eigenen Handelns erkennbar gemacht werden. Einsatz und Nutzen sowie Gefahren 
und Unzulänglichkeiten in dem komplexen Bereich der Technologieentwicklung und 
ihrer Folgen sollen daher multiperspektivisch beleuchtet werden: als Konsumentin 
oder Konsument, Bürgerin oder Bürger, Unternehmerin oder Unternehmer, als 
Privatperson oder politisch Aktive(r) etc. In diesem Zusammenhang können auch die 
rollenvariablen Beeinflussungsmöglichkeiten und Handlungs- sowie 
Verhaltensoptionen berücksichtigt werden, die angesichts einer hauptsächlich medial 
gestützten Informationsbeschaffung und -weitergabe zu beachten sind. 
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 Bereich D – Leben, Wohnen und Mobilität 
 

– Lebensstile, Trends, Moden  
– Wohnen und Zusammenleben  
– Haushaltsführung  
– Energie- und Ressourceneffizienz, Klimaschutz  
– Mobilität und Reisen  

 

Der Bereich ermöglicht die Auseinandersetzung mit konsumbezogenen Alltags- und 
Lebenssituationen, in denen Verantwortung für die eigene Person sowie ggf. für 
andere Mitglieder eines Haushalts übernommen werden. Hier stehen auch 
veränderte Arbeits- und Aufgabenverteilungen im Hinblick auf die Rollenverteilung 
der Geschlechter im Haushalt im Mittelpunkt. Ebenso werden Lebensstile und Moden 
bspw. bezogen auf die eigene Wohnung und das Wohnumfeld reflektiert sowie 
hinsichtlich Ästhetik und Funktion analysiert. Untersucht werden weiterhin sozio-
ökonomische Lebensbedingungen, die das Leben und Wohnen in unterschiedlichen 
Haushalten und Lebensformen beeinflussen. Ermöglicht wird dabei u.a. auch die 
Auseinandersetzung mit dem Umgang mit Ressourcen und dem privaten 
Energieverbrauch im Hinblick auf Klima- und Umweltschutz sowie unter globaler 
Perspektive. Von Bedeutung sind zudem die ökologischen und sozio-ökonomischen 
Konsequenzen des Mobilitätsverhaltens in Alltag und Freizeit bzw. Urlaub. Betrachtet 
werden schließlich auch staatliche Rahmenbedingungen und Regelungen, die Kinder 
und Jugendliche unmittelbar beeinflussen bzw. die mitgestaltet werden können. 
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Anhang 2: Ziele und Teilziele der Verbraucherbildung 
(RV Verbraucherbildung, S. 10 – 11) 

Ziele und Teilziele der Verbraucherbildung in Schule genannt:  

 

 Reflexion von individuellen Bedürfnissen und Bedarfen sowohl in der 
Gegenwart als auch in der Zukunft (Z1) 
– Identifikation individueller Bedürfnisse 
– Abwägung unterschiedlicher Möglichkeiten der Bedarfsdeckung 
– Identifikation von Mittelherkunft und Einkommensverwendungsbereichen 

zur Bedarfsbefriedigung in privaten Haushalten 
– Reflexion des Spannungsfelds zwischen verfügbaren Mitteln für 

unterschiedliche Verwendungszwecke und Konsumwünschen 
– Reflexion von Lebensrisiken 
– Identifikation der unterschiedlichen Verfügbarkeit von Ressourcen  

 
 Auseinandersetzung mit gesellschaftlichen Einflüssen auf 

Konsumentscheidungen unter Berücksichtigung verschiedener 
Interessen (Z2) 
– Identifikation unterschiedlicher Interessen von Anbietern und Nachfragern 
– Identifikation von Hindernissen selbstbestimmten Konsums 
– Reflexion der Wirkung von Elementen des Marketing-Mix und des Wandels 

im Zahlungsverkehr auf das Verbraucherverhalten 
– Reflexion von demonstrativen und kompensatorischen Formen des 

Konsums mit Blick auf Identitätsstiftung und soziales Prestige 
 

 Auseinandersetzung mit individuellen und gesellschaftlichen Folgen des 
Konsums (Z3) 
– Identifikation und Analyse gesundheitlicher, ökologischer, finanzieller, 

sozialer Auswirkungen von Konsumentscheidungen 
– Identifikation von Hemmnissen und Zielkonflikten umwelt- und 

sozialverträglichen Konsumverhaltens  
– Reflexion der Wechselwirkungen zwischen Konsum, Produktion, 

technologischer und ökologischer Entwicklungen auch unter globaler 
Perspektive 
 

 Auseinandersetzung mit politisch-rechtlichen und sozioökonomischen 
Rahmenbedingungen (Z4)  
– Verständnis von verbraucherrelevanten rechtlichen Regelungen und für 

unterschiedliche politische Verantwortungsebenen 
– Verständnis des individuellen Einflusses auf Marktergebnisse und dessen 

Restriktionen, von Verflechtungen im Wirtschaftskreislauf, für Markt und 
Wettbewerb 

– Reflexion der Hindernisse bei der Durchsetzung von 
Verbraucherinteressen  



Einbindung von Inhaltsbereichen und Zielen der Verbraucherbildung in den KLP Gym SI 
(Stand: Online-Fassung Inkraftsetzung, 23.06.2019) 
 

 
24 

 

 
 Reflexion von Kriterien für Konsumentscheidungen (Z5) 

– Verständnis von Produktqualität hinsichtlich Eigenschaften und 
Funktionalität 

– Verständnis von Prozessqualität bzw. Lebenszyklus eines Produkts 
hinsichtlich Herstellung, Transport, Nutzung, Entsorgung 

– Identifikation von Nutzen und Kosten  
– Reflexion von Motiven und Bedingungen einer Kreditaufnahme  
– Reflexion von Vorsorgemöglichkeiten unter Berücksichtigung von 

Lebensrisiken 
– Abwägung von Verbraucherinformationen in verschiedenen Formaten und 

unterschiedlicher Herkunft 
 

 Auseinandersetzung mit individuellen, kollektiven und politischen 
Gestaltungsoptionen des Konsums (Z6) 
– Entwicklung von Gestaltungsoptionen für einen selbstbestimmten, 

verantwortlichen und nachhaltigen Konsum  
– Analyse und Reflexion von Lebensstilen und sozialen Milieus 
– Reflexion von Strategien kollektiver Beeinflussung der 

Konsumentenposition sowie der Interessenvertretung  
– Reflexion politischer Strategien zur Veränderung der 

Konsumentenposition, wie z.B. Anreize, Steuern, Informationspflichten, 
Schutzrechte, Verbote, Angebot öffentlicher Güter  
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